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ZÁMEK JINDŘICHŮV HRADEC | SCHLOSS NEUHAUS
 Weltweit  | Europa | Tschechien | Jiho český kraj | Okres Jind řichův Hradec | Jind řichův Hradec (dt.: Neuhaus)

Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Das Schloss ist die ehemalige Burg der Herren von Neuhaus (tsch.: páni z Hradce, Zweig der Witigonen), welche zu einem Rennaisanceschloss umgebaut
wurde.  Viele  mittelalteriche  Türme  und  Räume sind  jedoch  noch  erhalten.  Das  Schloss  liegt  zwischen  dem Fluss  Nežárka  und  dem  Teich  Vajgar  in
Stadtzentrum und ist geöffnet für Besucher.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 49° 8'31.36"N 15° 0'1.60"E
Höhe: ca. 470 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
Státní Hrad a Zámek Jindřichův Hradec Dobrovského 1/I, 377 01 Jindřichův Hradec
Tel: +420 384 321 279 | Email: jindrichuvhradec@npu.cz

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Über die Autobahn E3 von Budweiss fahren, dann Ausfahrt Nr. 100 benutzen (in der Nähe von Soběslav) und über die Landstrasse
23 nach Jindřichův Hradec weiterfahren.
Das Schloss befindet sich im Stadtzentrum und kann nicht übersehen werden.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
Mit den Buslinien von České Budějovice (Budweiss), Plzeň und Jihlava Nový Bor oder Rumburk (Bushalltestelle "Jestřebí, křiž.") oder
mit dem Zug (Bahnhof Jindřichův Hradec).

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Das Schloss kann besichtigt werden.
Für weitere Infos siehe Webseite des Schlosses mit Infos zu Führungen.

Eintrittspreise
Größtenteils kostenpflichtig
Für weitere Infos siehe Webseite des Schlosses mit Infos zu Führungen.

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
k.A.



Gastronomie auf der Burg
Restaurant Zámecká maštal im ersten Schlosshof.
Link zur Webseite des Restaurant Zámecká maštal (Webseite nur in tschechisch verfügbar).

Öffentlicher Rastplatz
k.A.

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Teilweise barrierefrei
Für weitere Infos siehe Webseite des Schlosses mit Besucherinformationen.

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!



1220 Erste Erwähnung der Burg. Gründer soll der Wittigone Heinrich gewesen sein.

14. Jh. Die Burg erreicht bereits annähernd ihre heutige Größe.

1338 Die Wandmalerei in der "Unteren Kemenate" zur St. Georg Legende entsteht.

Ende 15. Jh. / Anfang
16. Jh.

Umbau der Burg in ein Schloss im Stile der Spätgotik.

Ende 16. Jh. Weitere Umbau und Umgestaltung des Schlosses im Stile der Renaissance.

1604 Die Herren von Neuhaus sterben mit Joachim Ulrich aus. Neuer Besitzer wird Slawata von Chlum.

1693 Die Familie Czernin von Chudenitz erbt das Schloss.

1773 Großbrand, dem der größte Teil der Schloßgebäude zum Opfer fällt.

seit 1945 Das Schloss ist in staatlichem Besitz. Bis zur Enteignung war es ca. 250 Jahre im Besitz der Familie Czernin.
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